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Initiativantrag: 1 
  
Antragsteller: Unterbezirksvorstand und ausreichende Anzahl an 

Unterstützern 
  
Adressat: SPD-Unterbezirksvorstand, SPD-Stadtverordnetenfraktion, 

SPD-Unterbezirksausschuss 
  

Betr.: Verantwortung für Kassel 

 

 

 

Der Unterbezirksparteitag möge beschließen: 1 
 2 
Die Kasseler SPD hat nach der Kommunalwahl am 15.3.2026 im Bewusstsein ihrer 3 
Verantwortung für die Stadt Kassel mit allen Parteien, die auf dem Boden der 4 
demokratischen Grundordnung stehen, Gespräche über eine Zusammenarbeit in der 5 
Stadtverordnetenversammlung geführt. Der Bericht des Unterbezirksvorsitzenden zum Stand 6 
dieser Gespräche wird zur Kenntnis genommen. 7 
 8 
Die gegenwärtigen politischen Herausforderungen und die zunehmende Zersplitterung des 9 
Parteienspektrums begründen die Notwendigkeit einer stabilen Zusammenarbeit über die 10 
gesamte Legislaturperiode. Eine Perspektive für ein solches Bündnis besteht zum jetzigen 11 
Zeitpunkt nur mit den Grünen und der CDU. 12 
 13 
Den Gesprächen mit Grünen und CDU mangelt es mehr als 3 Monate nach der 14 
Kommunalwahl noch immer am eindeutigen Willen der Kasseler Grünen zum Einstieg in 15 
ernsthafte Verhandlungen über den Abschluss eines Koalitionsvertrags. Die SPD Kassel ist 16 
zu weiteren Gesprächen bereit. Sie fordert die Grünen zu ernsthaften, stringenten 17 
Verhandlungen auf und erwartet, dass mit der gemeinsam von Grünen, CDU und SPD 18 
getragenen Abwahl des Stadtkämmerers durch die Stadtverordnetenversammlung die 19 
Voraussetzungen für eine neue Koalition geschaffen werden. 20 
 21 
Die Mitgliederversammlung erteilt den Auftrag zu weiteren Gesprächen und Verhandlungen 22 
mit Grünen und CDU. Diese werden durch den geschäftsführenden Unterbezirksvorstand im 23 
Zusammenwirken mit den Vorsitzenden der SPD-Stadtverordnetenfraktion und den 24 
Fachsprecherinnen und -sprechern der Fraktion geführt. Eine Bewertung und Entscheidung 25 
über den möglichen Abschluss eines Koalitionsvertrags erfolgt im Unterbezirksausschuss.  26 
 27 
 28 
Begründung:  29 
Erfolgt mündlich 30 
 

 

 

 

 


